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A1 1 
AntragstellerIn: Sophie Koch 2 
 3 
Arbeitsprogramm der Jusos Dresden 2017 4 
 5 

Nach einem Jahr Wahlkampfpause, in dem wir Dresdner Jusos uns intensiv mit 6 
inhaltlichen Schwerpunkten und neuen Veranstaltungsformaten wie dem 7 
Thesentresen oder dem Neumitgliedertreffen befasst haben, steht uns 2017 mit der 8 
Bundestagswahl eine große Aufgabe bevor. 9 
Nichtsdestotrotz sollen die Inhalte nicht zu kurz kommen. Viele junge Menschen haben 10 

sich in diesem Jahr entschlossen, den Jusos und der SPD beizutreten. Das ist eine 11 
Chance für uns, neue Ideen und Projekte anzugehen, Dinge auszuprobieren und 12 

gleichzeitig die gut funktionierenden Strukturen weiterzuentwickeln. 13 
Unsere Ziele im kommenden Jahr sind auch weiterhin, mehr Menschen von unseren 14 
Grundwerten und Forderungen zu überzeugen, sie in den politischen Prozess 15 
einzubeziehen und dadurch Stück für Stück die Gesellschaft und poltische Lage 16 

Dresdens zu verändern.  17 
 18 
Wie wir arbeiten wollen – unsere Veranstaltungen und Projekte 19 

 20 
Viele der Veranstaltungen in diesem Jahr waren nicht nur sehr gut besucht, sie haben 21 

auch viele Interessierte außerhalb unserer Mitgliedschaft angezogen. Auch in Zukunft 22 
möchten wir Veranstaltungen für eine breite Öffentlichkeit anbieten, um in der 23 
Stadtgesellschaft bekannter zu werden und dadurch auch neue Mitglieder zu 24 

gewinnen.  25 
Der neue Vorstand wird auf  seiner Klausurtagung überlegen, welche 26 

Veranstaltungsformate beibehalten werden und welche neuen Ideen wir umsetzen 27 
können. Ein wöchentlicher „Offener Treff“ bei dem abwechselnd inhaltliche, aber auch 28 
kulturelle Veranstaltungen oder ein gemütliches Zusammensein stattfinden, wäre zum 29 
Beispiel eine Möglichkeit.  30 

Wir werden außerdem zukünftig unsere Aktivitäten nicht nur auf  die Genossenschaft 31 
beschränken, sondern auch den Süd Pol Dresden, als Büro der Juso 32 
Hochschulgruppe, oder andere Bürgerbüros für unsere Veranstaltungen nutzen.  33 

Damit unsere Veranstaltungen auch nachhaltig Wirkung erzielen, wollen wir vermehrt 34 
Wert legen auf eine thematische Nachbereitung der Veranstaltungen.  35 

Des Weiteren wollen wir neben der Theorie auch praktische Projekte angehen, wie 36 
zum Beispiel ein offenes Bücher-Tausch-Regal oder die Arbeit mit einem 37 
Kinderhilfsprojekt.   38 
 39 
In allererster Linie sind wir Jusos natürlich ein politischer Jugendverband, in dem man 40 

für gemeinsame Inhalte kämpft und Projekte umsetzt. Daneben sind wir aber auch ein 41 
Verband, in dem Freundschaften entstehen, in dem gemeinsam etwas unternommen 42 

oder gefeiert wird und Dinge abseits der Politik eine Rolle spielen.  Um diesen Punkt 43 
noch zu verstärken, wollen wir nächstes Jahr  auch gemeinsame Freizeitangebote 44 
schaffen, wie z.B. Ausflüge, (Video)Spielabende, oder gemeinsames Kochen. 45 
 46 
 47 
 48 
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Kommunikation nach außen und innen 49 
 50 
Dass so viele Veranstaltungen der Dresdner Jusos so gut besucht waren, lag zu einem 51 
Großteil  an der guten Öffentlichkeitsarbeit durch Facebook-Veranstaltungen oder 52 

Werbung an der TU Dresden. Dieses Level wollen wir beibehalten. Mit der Homepage, 53 
Facebook, Twitter und seit kurzem auch Instagram sind die Jusos online sehr gut 54 
aufgestellt. Jetzt gilt es, diese Kanäle auch regelmäßig zu bespielen und neue 55 
Features auszuprobieren.. Zusätzlich ist es überlegenswert dort zu werben, wo viele 56 
junge Menschen sind, zum Beispiel an Kino- oder Konzertschlangen.  57 

Um unsere Positionen und Meinungen in der Dresdner Öffentlichkeit bekannter zu 58 
machen, sollen auch inhaltliche Pressemitteilungen eine größere Rolle spielen.   59 
Neben der Kommunikation nach außen ist auch die Kommunikation in die eigenen 60 

Reihen wichtig.  61 
Die wöchentliche Terminübersicht über den Juso Mailverteiler werden wir dafür 62 
fortsetzen. Bei Themensammlungen oder Einzelprojekten soll versucht werden, die 63 
Basis zukünftig stärker einzubeziehen und Impulse an den Vorstand weiterzugeben. 64 

 65 
Her mit dem ganzen Leben! - Feminismus & Gleichstellung 66 

 67 
Politik geht alle an! Und Politik soll für alle Menschen da sein. Wir Jusos sind weiterhin 68 
ein männlich dominierter Verband. Deshalb werden wir auch im kommenden Jahr 69 

einen Schwerpunkt auf Frauen*-Empowerment und Gleichstellung legen. Wir müssen 70 
Frauen* in unserem Verband und unserer Partei gezielt stärken und ermutigen und 71 

dafür sorgen, dass wir als Verband unsere feministischen Ideen nach außen tragen 72 
und ein Vorbild für die Gesellschaft in Dresden sind. 73 
Konkrete Instrumente wie der Frauen*-Brunch sollen wiederbelebt werden. Darüber 74 

hinaus werden wir gemeinsam mit den Jusos Sachsen an einem Awareness-Konzept 75 

für unsere Veranstaltungen arbeiten und für alle Dresdner Jusos 76 
Weiterbildungsangebote zum Themenkomplex Feminismus, Gleichstellung und 77 

Chancengleichheit anbieten.   78 
Bei unseren zukünftigen Veranstaltungen streben wir an, dass mindestens 50% der 79 
Referent*innen Frauen* sind.  80 

 81 
Internationaler Austausch 82 

 83 
Wir Dresdner Jusos haben schon immer den Blick über den Tellerrand gewagt und 84 
uns auch internationalen Themen gewidmet.  Das kommende Jahr bietet dafür weitere 85 
Anknüpfungspunkte. Wir werden versuchen, sowohl bei der Delegationsreise der 86 
Jusos Sachsen nach Israel und Palästina, als auch auf dem Kongress der Young 87 

European Socialists (YES) in Duisburg mit vielen Dresdner Jusos vertreten zu sein.  88 

Darüber hinaus werden wir versuchen, gemeinsam mit anderen Juso-Verbänden 89 

Kontakt zu weiteren internationalen Partnerorganisationen, z.B. in der Türkei, 90 
aufzubauen, um langfristig auch hier einen Austausch zu ermöglichen.  91 
 92 
Starke Stimme gegen Rechts und Engagement für Demokratie und Gerechtigkeit 93 
 94 
Wir brauchen eine klare Haltung gegen Rechtspopulismus und Rassismus, immer und 95 
überall! Wir müssen den Mund aufmachen und Solidarität mit Betroffenen rechter 96 
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Gewalt zeigen. Das heißt für uns einerseits Engagement auf der Straße, z.B. bei 97 
Demonstrationen, zu zeigen und andererseits auf die Dresdner Gesellschaft und die 98 
Behörden einzuwirken. Vor allem letztere scheint zu oft auf dem rechten Auge blind zu 99 
sein! 100 

Um uns als Jusos Dresden fit zu machen im Argumentieren gegen Rechts, werden wir 101 
eine Stammtischkämpfer*innen-Ausbildung im Rahmen der Kampagne Aufstehen 102 
gegen Rassismus durchführen.  103 
Parallel müssen wir vor allem junge Leute für demokratische Teilhabe begeistern. 104 
Denn Demokratie und Mitbestimmung wollen geübt sein. Wir werden gemeinsam mit 105 

unseren Bündnispartner*innen darauf hinwirken, dass Mitbestimmung junger 106 
Menschen, zum Beispiel über ein Jugendparlament, in Dresden Realität wird. 107 
Zusätzlich setzen wir uns dafür ein, dass politische Bildung nicht nur innerhalb des 108 

Klassenzimmers gedacht, sondern auch in anderen Lebensbereichen integriert wird. 109 
Wir werden versuchen, gemeinsam mit Interessenvertretungen (Schüler*innenräte, 110 
StuRa), Institutionen der politischen Bildung (NDC, Kulturbüro) und politischen 111 
Akteuren ein Konzept für demokratische und zivilgesellschaftliche Bildung in Dresden 112 

zu erstellen.   113 
 114 

Eine demokratische Zivilgesellschaft funktioniert allerdings nur, wenn sie auch gerecht 115 
ist. Viele Menschen fühlen sich von politischen Prozessen und innerhalb der 116 
Gesellschaft insgesamt abgehängt. Wir dürfen nicht zulassen, dass durch 117 

Rechtspopulist*innen wie der AfD gesellschaftliche Gruppen gegeneinander 118 
ausgespielt werden. Wir werden deshalb die Themen soziale Gerechtigkeit, 119 

Verteilungsfragen, Rente und soziale Mobilität nicht nur zu einem Schwerpunkt 120 
unserer Arbeit machen, sondern auch mit Betroffenen in einen Dialog treten. 121 
Grundlage dessen ist dabei der demokratische Konsens – Rassismus und andere 122 

Formen der Diskriminierung sind und bleiben für uns keine Gesprächsgrundlage. 123 

 124 
Zusammenarbeit mit Bündnispartner_innen 125 

 126 
Auch im kommenden Jahr wird die Bündnisarbeit einen zentralen Stellenwert in 127 
unserer Arbeit einnehmen. Vor allem die Mitarbeit bei Dresden Nazifrei oder Herz statt 128 

Hetze, aber auch die Zusammenarbeit im „Linken Jugendforum“ wollen wir 129 
weiterführen und ausbauen. Wir hoffen, dass sich neue Mitglieder an der 130 

Zusammenarbeit beteiligen. 131 
Auch die Gewerkschaften in Dresden sollen zukünftig ein Partner sein, vor allem um 132 
mit Auszubildenden ins Gespräch zu kommen, die in unserem Verband weniger 133 
vertreten sind als z.B. Studierende.  134 
Im Allgemeinen werden wir fortlaufend nach weiteren neuen Partner*innen, zum 135 

Beispiel im Bereich sozialer Projekte oder der Integration suchen.  136 

 137 

Schüler_innen, Auszubildende und die Juso Hochschulgruppe 138 
 139 
Vor wenigen Wochen hat sich die erste Dresdner Juso Schüler_innengruppe 140 
gegründet. Der neue Vorstand wird diese eng in seine Arbeit einbeziehen und sie 141 
unterstützen. Wir kämpfen für ein gerechteres Bildungssystem und fangen damit im 142 
Kleinen an. 143 
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Auch die Juso Hochschulgruppe Dresden (JHG) ist ein wichtiger Partner innerhalb 144 
unserer Organisation. Wir werden auch zukünftig Veranstaltungen in Kooperation mit 145 
der JHG durchführen und so unsere Präsenz am Campus ausbauen.  146 
Eine Gruppe, bei denen wir bisher leider kaum Fuß fassen konnten, sind 147 

Auszubildende in Dresden. Wir werden uns verstärkt darum bemühen, unseren 148 
Verband auch für Auszubildende attraktiv zu machen, zum Beispiel über einen Ausbau 149 
unserer Zusammenarbeit mit den Gewerkschaften. Viele unserer Mitglieder sind auch 150 
gleichzeitig Mitglied in einer Gewerkschaft, aber nur wenige sind gleichzeitig in deren 151 
Gremien aktiv. Über ein verstärktes Engagement dort können wir nicht nur in Kontakt 152 

mit Auszubildenden treten, sondern auch die Organisationsstruktur wichtiger 153 
Partnerorganisationen stützen. 154 
 155 

Wahlkampf 2017 – Neue Mehrheiten  156 
 157 
Die Bundesjusos planen eine umfassende Jugendwahlkampagne, an der wir uns 158 
beteiligen werden. Natürlich wollen wir aber auch eigene Punkte setzen und die uns 159 

nahestehenden Kandidierenden vor Ort unterstützen. In den letzten Wahlkämpfen hat 160 
sich gezeigt, dass wir das können. Ob Kneipenwahlkampf, Guerilla-Aktionen oder 161 

Radweg-Flyern – wir  hatten viele Ideen und werden auch im nächsten Jahr einen 162 
attraktiven Jugendwahlkampf auf die Beine stellen. Die konkreten Überlegungen 163 
folgen, sobald unsere Kandidierenden feststehen und die Bundesjusos ihre Kampagne 164 

vorgestellt haben. 165 
 166 

Jusos und die SPD 167 
 168 
Wir als Dresdner Jusos werden uns auch in Zukunft umfangreich in der SPD 169 

engagieren und  170 

unsere Positionen vertreten. Gleichzeitig bleiben wir nicht unkritisch gegenüber 171 
unserer eigenen Partei. Wir wollen mit anderen Gliederungen (z.B. Ortsverein) in einen 172 

Dialog treten und ggf. gemeinsame Veranstaltungen durchführen, aber gleichzeitig 173 
kritisch und klar Position beziehen, wenn wir mit Aktivitäten oder Beschlüssen der 174 
Partei oder der Stadtratsfraktion nicht einverstanden sind.  175 

Dank der Arbeit der letzten Vorstände wurden bereits viele unserer Forderungen 176 
umgesetzt. Hier müssen wir weiterhin nicht nur die SPD Dresden, sondern vor allem 177 

auch unsere Stadtratsfraktion in die Pflicht nehmen. Unsere Beschlüsse sind nicht fürs 178 
Papier, sondern sollen Realität werden!179 
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A2 1 
AntragstellerIn: Stefan Engel 2 
 3 
Keine Beteiligung Sachsens an Abschiebungen nach Afghanistan 4 

 5 
Die Vollversammlung der Jusos Dresden möge beschließen und an den 6 
Unterbezirksvorstand der SPD Dresden mit Ziel der Weiterleitung an den SPD-7 
Landesvorstand weiterleiten: 8 
 9 

Der Freistaat Sachsen wird sich nicht an den seit Mitte Dezember laufenden 10 
massenhaften Abschiebungen nach Afghanistan beteiligen. Der sozialdemokratische 11 
Teil der Staatsregierung wird entsprechend auf das zuständige Innenministerium 12 

einwirken.  13 
 14 
Am 14.12. haben die Bundesländer Bayern, Baden-Württemberg, Nordrhein-15 
Westfalen, Hessen, Hamburg und Saarland erstmals eine Sammelabschiebung per 16 

Flugzeug nach Kabul durchgeführt. Aus unserer Sicht ist dieser Schritt inakzeptabel. 17 
 18 

Jenseits der grundsätzlichen Diskussion über Abschiebungen macht die derzeitige 19 
Menschenrechts- und Sicherheitssituation Afghanistan unserer Einschätzung nach zu 20 
einem flächendeckend unsicheren Land. Die über 1.600 Toten und mehr als 3.500 21 

Verletzten unter der afghanischen Zivilbevölkerung im ersten Halbjahr 2016 sprechen 22 
eine deutliche Sprache. In 2016 zeichnet sich laut der UN-Mission in Afghanistan ab, 23 

dass es so viele zivile Opfer wie noch nie seit Beginn der systematischen Zählungen 24 
im Jahr 2009 geben wird. [1] 25 
 26 

Flüchtlinge aus Afghanistan sollten in Deutschland einen sicheren Herkunftsstatus 27 

erhalten. Afghanische Asylsuchenden ist der Zugang zu Integrations- und 28 
Sprachkursen – auch während des laufenden Asylverfahrens  - zu gewährleisten.  29 

 30 
[1] 31 
https://unama.unmissions.org/sites/default/files/protection_of_civilians_in_armed_con32 

flict_midyear_report_2016_final_rev.1-9sept.pdf33 
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A3  1 
AntragstellerIn: Stefan Engel 2 
 3 
Jugendberufsagentur für Dresden 4 

 5 
Die Vollversammlung der Jusos Dresden möge beschließen und an den SPD-6 
Unterbezirksvorstand mit Ziel der Weiterleitung an die SPD-Stadtratsfraktion 7 
weiterleiten:  8 
 9 

Wir sprechen uns dafür aus, das Modell der Jugendberufsagentur auch in der 10 
Landeshauptstadt Dresden zu etablieren. Die Stadtverwaltung möge dafür in 11 
Gespräche mit dem Jobcenter Dresden, der Agentur für Arbeit Dresden und der 12 

Sächsischen Bildungsagentur - Regionalstelle Dresden treten. Vorbild für die 13 
Umsetzung können dabei das im September 2016 eröffnete „Haus der Jugend“ in 14 
Leipzig oder die in Hamburg seit 2012 flächendeckend bestehenden 15 
Jugendberufsagenturen sein.  16 

 17 
In der Jugendberufsagentur sollen innerhalb eines gemeinsamen Dienstleistungs- und 18 

Hilfesystems die verschiedensten Kompetenzen an einer Stelle vereint werden. Die 19 
gemeinsame Einrichtung soll Jugendlichen und jungen Erwachsenen bis zum Alter von 20 
27 Jahren bei der Berufsorientierung, der Ausbildungsplatzsuche und letztendlich dem 21 

Übergang in das Arbeitsleben behilflich sein.  Zu diesem Zweck wird ein einheitlicher 22 
Außenauftritt etabliert und ein gemeinsamer Standort geschaffen, an dem die 23 

Zuständigen aus den verschiedensten Rechtskreisen zusammenarbeiten.  24 
 25 
Begründung: 26 

 27 

Alle Jugendlichen und jungen Erwachsenen in Dresden sollen eine oder auch mehrere 28 
Chance auf eine gute berufliche Ausbildung oder ein Studium erhalten. Viel zu vielen 29 

jungen Menschen gelingt der Berufseinstieg noch gar nicht oder nicht 30 
zufriedenstellend. Das Modell der Jugendberufsagenturen bündelt alle dafür 31 
notwendigen Kompetenzen an einem Anlaufpunkt. Egal ob es um schlechte 32 

Leistungen in der Schule, familiäre Probleme oder die konkrete Vermittlung von 33 
Angeboten geht - Jugendliche sollen hier nicht von Behörde zu Behörde geschickt 34 

werden, sondern alle AnsprechpartnerInnen unter einem Dach finden. Die schrittweise 35 
Einführung dieses Modells ist auch Inhalt der Koalitionsvereinbarung auf 36 
Landesebene. 37 


